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Was war Ihr schönster Moment
2025?
Ammeistenhat
mich im ver-
gangenen Jahr
gefreut, dass
ich eine beson-
dere Ausstel-
lung meiner
Arbeiten in
New York City
im 47. Stock-
werk einesWol-
kenkratzers, di-
rekt am Times

Square, durchführen konnte.

Was wünschen Sie sich für das
kommende Jahr?
Für das kommende Jahr ist aus
künstlerischer Sicht mein größter
Wunsch, dass ich zu meinem 70.
Geburtstag eine Ausstellung in
einer größeren Kunstschau prä-
sentieren kann, zu der möglichst
viele Freunde und meine Familie
kommen.

HERMANN-JOSEF HACK,
KÜNSTLER AUS SIEGBURG

Was war Ihr schönster Moment
2025?
Spontan erinnere ich mich an das
zehnjährige Jubiläum unserer Kita
Die Grashüpfer in Menden. Es war
eine wunderbare Feier mit Vertre-
tern aus Politik, der Ortsvorstehe-
rin Frau Burk, den Eltern, Kindern
und uns verbundenen Menschen.
Ein weiteres Erlebnis hatte ichmit
den Kindern der Kita Casa Lu auf
der Wehrfeldstraße. Die Kinder

wolltenwissen,wasdenneineChe-
fin im Kinderschutz wohl macht.
So hatte ich als Vorsitzende mit
meiner Kollegin die Chance, und
das war gar nicht so einfach, den
Kindern alle Fragen zu beantwor-
ten. Es war eine wunderbare Be-

gegnung und wir haben uns über
das kluge Interesse der Kinder aus
unterschiedlichen Herkunftslän-
dern gefreut und darüber, hautnah
die Kita zu erleben.

Was wünschen Sie sich für das
kommende Jahr?
Das Jahr war wie immer mit vielen
Herausforderungenverbunden, im
personellen wie im finanziellen
Bereich. Ich wünsche mir für die
Planungssicherheit und die prä-
ventiven Aufgaben, die alle im
haupt- und ehrenamtlichen Be-
reichmitgroßemEngagementaus-
üben– sei es in der Schülersprech-
stunde, beim Kinder- und Jugend-
telefon–,eineVerstetigungderZu-
wendungen der Kommune und des
Kreises.
Prävention ist im Augenblick

nichtmessbar.Langfristiggesehen
werden wir durch Stärkung der
Kinder und der Erziehenden in al-
len Bereichen auch eine Entlas-
tung der Haushalte erfahren, die
Stellen der Beschäftigten sichern
und nicht hoffen müssen, dass die
Haushaltsmittel für das nächste
Jahr auch noch zur Verfügung ste-
hen. Hier müssen wir neue Wege
gehen. Und neue Wege entstehen
dann, wenn man sie geht. Meine
Deviseist:positivdenkenundnach
vorne schauen!

SIBYLLE FRIEDHOFEN,
LEITERINDES KINDERSCHUTZBUNDES

SANKT AUGUSTIN

Was war Ihr schönster Moment
2025?
ImMaidurftenwirunsmitderPau-
line auf demDeutschen Jugendhil-
fetag in Leipzig präsentieren - wir
sindmit einem bunten Inklusions-
stand angereist und hatten sehr
viele interessante Begegnungen
und Gespräche. Am 6. Juli fand
unser Tag der offenen Tür statt. Es

hat den gesamten Tag in Strömen
geregnet.UnserGeländewar trotz-
dem voller Besucherinnen und Be-
sucher. Der gesamte Stadtteil war
vertreten. Wolsdorf steht zusam-
men, auch wenn es stürmt und
schüttet. Am 16. November haben
wir mit der gesamten Einrichtun-
gen einen großen Inklusionstag
gefeiert, an dem deutlich wurde,
wie bunt die Pauline ist und wie
sehr Vielfalt bereichert.

Was wünschen Sie sich für das
kommende Jahr?
Ich wünsche mir, dass Siegburg
eine bunte und vielfältige Stadt
bleibt, in der Gemeinschaft gelebt
und Individualität geachtet wird.

SONJA BODDENBERG,
KINDERHEIMPAULINE VON
MALLINCKRODT SIEGBURG

Was war Ihr schönster Moment
2025?
Einer meiner schönsten Momente
2025 war auf jeden Fall die Veröf-

fentlichung meines ersten Songs
„Im Dunkeln“, der seitdem auf al-
len Musikplattformen gestreamt
werden kann.
ZumerstenMaleigeneMusikmit

derWelt zu teilen,war ein ganz be-
sonderer Meilenstein für mich.
Ebenso toll waren die vielen Kon-
zerte, die ich dieses Jahr wieder er-
lebenkonnte,vorallemdieAuftrit-
te von Lorde und Gracie Abrams
sindmir sehr inErinnerung geblie-
ben.

Was wünschen Sie sich für das
kommende Jahr?
Für das Jahr 2026 wünsche ichmir,
neue Songs zu schreiben, ins Stu-
dio zu gehen, viel neue Musik zu
veröffentlichen und meine Lieder
bei Auftritten und Konzerten live
mit anderen zu teilen.

LOTTA FINDEKLEE,
SINGER-SONGWRITERIN AUSHENNEF

Was war Ihr schönster Moment
2025?
Mich hat in diesem Jahr sehr be-
rührt,dasssichmeineMitbrüderso
einhellig für meine zweite Amts-

zeit als Provinzial ausgesprochen
haben. Ich hatte zwar immer das
Gefühl, den Rückhalt der Gemein-
schaftzuhaben.Dochwiebreitdie-
seZustimmungausfiel, ist eine be-
sondere Erfahrung. Sie macht mir
noch einmal deutlich, wie viel Ver-
antwortung diese Aufgabe bedeu-
tet.

Was wünschen Sie sich für das
kommende Jahr?
MeinWunsch für das neue Jahr ist,
dass wir alle nicht nur guteVorsät-
ze fassen, sondern sie auch wirk-
lich umsetzen – als Einzelne und
gemeinsam. Ein guter Vorsatz für
dieGesellschaft könntesein, ande-
re nicht in Schubladen zu stecken,
sondern sie als Menschen wahrzu-
nehmen.

PATER PETER CLAVER KWAMENARH,
PROVINZIAL DER STEYLERMISSIONARE

IN SANKT AUGUSTIN

Was war Ihr schönster Moment
2025?
Beruflich ist jedes Jahr einer der
schönsten Momente gekommen,
wenn bei unserer Absolvent:in-
nenfeier die neuen Absolventin-
nenundAbsolventenvorderKulis-
se des Telekom Dome ihre Hüte
hochwerfen – dafür machen wir
unseren Job. Privat geht nichts
über den Moment, an dem ich im
Sommer mit meiner Familie an ir-
gendeinem Urlaubsort in der Son-
neankomme-diesesJahrinItalien.

Was wünschen Sie sich für das
kommende Jahr?
Für 2026 erhoffe ich mir stabilere
Rahmenbedingungen, was die Fi-
nanzierung unserer Hochschulen
angeht, aber auch mehr Entspan-
nunginderWeltpolitik.Undprivat:
Gesundheit. Langsam komme ich

indasAlter, indemdasohnehindas
Wichtigste ist.

MARIONHALFMANN, PRÄSIDENTIN
DERHOCHSCHULE BONN-RHEIN-SIEG

Was war Ihr schönster Moment
2025?
Esistschwierig,deneinenMoment
zu fassen. Wahrscheinlich war es
derMoment, alswir dieneueSpiel-
zeugausgabe eingeräumt haben
und die Kinder das zum erstenMal
bespielt haben. Wenn man fest-
stellt, dass bei den Kids total an-
kommt, was wir uns im Team aus-

gedacht haben.

Was wünschen
Sie sich für das
kommende
Jahr?
Ein großer
Wunsch ist eine
Möglichkeit, wo
die Kinder ver-

nünftig Fußball spielen können.
Für ein Kleinspielfeld fehlt uns
noch das Geld. Wenn mich Ende
2026 jemand fragt,würde ichgerne
sagen, dass die Einweihung der
schönsteMoment im Jahr war.

SIMONBRÜCKEN, LEITERDES ABEN-
TEUERSPIELPLATZES IN TROISDORF-

FRIEDRICH-WILHELMS-HÜTTE

Aufgezeichnet von Sandra Ebert,
Andreas Helfer, Dieter Krantz,
Cordula Orphal, Lilian von
Storch, Ralf Rohrmoser-von Gla-
sow und Stefan Villinger

Was war Ihr schönster Moment
2025?
Das Jahr geht zu Ende, und ich
schaue zurück und voraus – was
mich daran sehr froh macht, hat
mit Kindern zu tun: Als Superin-
tendentin in der Evangelischen
Kirche bin ich auch für unsere Kin-
dertagesstätten verantwortlich.
Ich sehe, wie die Kitas und die Fa-
milienmit vielen Herausforderun-
genkämpfen.MeineSorge istgroß,
dass unseren Gemeinden die Ver-
antwortung zu viel wird. Deshalb
bin ich so glücklich, dass wir einen
Trägerverbund gegründet haben
und damit Kindern weiterhin Be-
treuung und frühkindliche ganz-
heitliche Bildung ermöglichen.
Am 1. August kamen noch einmal
zwei Kitas neu hinzu!

Worauf freuen Sie sich im kom-
menden Jahr?
Worauf ich mich im kommenden
Jahr sehr freue: Im Mai kommen
Menschen aus ganz Deutschland
nach Siegburg zu einem großen
Fest „Kirche mit Kindern“. Alle (!)
sind dazu eingeladen.

ALMUT VANNIEKERK, SUPERINTEN-
DENTINDES EVANGELISCHEN

KIRCHENKREISES AN SIEGUNDRHEIN

Was war Ihr schönster Moment
2025?
„DarfichSiemalumarmen?“fragte
die alte Dame“. Das war er, mein
schönster Moment 2025. Ich war
als „Engel für Ältere“ für die Bür-
gerstiftungLohmar unterwegs und
brachte der Dame ihr persönliches
Weihnachtsgeschenk. Ganz be-
scheiden waren ihre Wünsche:
Pflegeprodukte oder ein Päckchen
guter Kaffee und ein paar süße
Köstlichkeitendazu.Besondersge-
freuthat sie sich, dass ichnichtnur
das Geschenk, sondern auch Zeit
füreinennettenPlauschmitbrach-
te! Wir erzählten von unseren Fa-
milien und vielen glücklichen Mo-
menten.Was hätte da schöner sein
können als der Satz: Darf ich Sie
mal umarmen?

Was wünschen Sie sich für das

kommende Jahr?
Dass unsere Gesellschaft wieder
lernt, tolerantundrespektvollmit-
einander umzugehen! Frieden,
Wertschätzung und Nächstenlie-
be.

GABRIELEWILLSCHEID,
GESCHÄFTSFÜHRERINDER

BÜRGERSTIFTUNG LOHMAR
Hermann Josef
Hack, Künstler.

Sibylle Friedhofen, Kinderschutz-
bund Sankt Augustin.

Sonja Bodden-
berg, Leiterin
des Siegburger
Kinderheims
Pauline von
Mallinckrodt.

Lotta Findeklee, Singer/Songwrite-
rin aus Hennef.

Pater Peter Claver Kwame Narh,
Provinzial der SteylerMissionare.

Marion Halfmann, Präsidentin der
Hochschule Bonn-Rhein-Sieg.

Simon Brücken,
Spielplatzleiter.

Almut vanNiekerk, Superintenden-
tin des Kirchenkreises An Sieg und
Rhein.

Gabriele Willscheid, Geschäftsfüh-
rerin Bürgerstiftung Lohmar.

Fotos: Dieter Krantz, Lilian von
Storch, Stefan Villinger, Findeklee,
Hack, Bürgerstiftung Lohmar, dpa

Ausstellung in New York

Wunderbares Jubiläum

Der ganze
Ort zu Gast

Der erste eigene SongBerührt vonWiederwahl

Der Blick in die Sonne

Wenn Kinder mit neuen Sachen spielen

Chancen
für Kinder

Eine Umarmung

Das Glück,
das bleibt

Wir haben Persönlichkeiten aus
demRhein-Sieg-Kreis gefragt:

Was war Ihr schönsterMoment
2025 undwas wünschen Sie sich

für das kommende Jahr?


